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11  BBeesscchhrreeiibbuunngg  ddeerr  EEiinnssaattzzsstteellllee  

Name der Einrichtung und des Trägers 

Werkstätte Hausmannstätten der alpha nova Betriebsges.m.b.H 

Beschreibung der Institution 

Die alpha nova ist ein innovatives, wirtschaftlich geführtes Unternehmen, das im Bereich sozialer 
Dienste arbeitet. Wir haben das Ziel, die Qualität menschlichen Lebens durch persönliche Assistenz- 
und Hilfeleistungen zu verbessern. Unsere Angebote richten sich an Menschen, die auf Grund einer 
Behinderung oder ihrer Lebenssituation Unterstützung benötigen. 
 
Jeder Mensch ist einzigartig. Wir legen in der Gestaltung unserer Leistungen deshalb Wert auf Vielfalt 
und höchste Qualität. Und wir wissen, dass nicht für, sondern nur mit den Menschen die Qualität un-
serer Dienstleistung ständig verbessert werden kann. 
 
Unser Erfolg lässt sich nicht durch Gewinn messen. Als gemeinnütziges Unternehmen haben wir an-
dere Ziele: Sie heißen Chancengleichheit, Integration und Selbstbestimmung. 

Anzahl MA des Trägers (ca.): 250 

Anzahl MitarbeiterInnen an der Einsatzstelle 

20 MA, u.a.: Behinderten(fach-)betreuerInnen 

Anzahl der betreuten KlientInnen (Schnitt / Tag): 27 

URL: www.alphanova.at  
� Arbeit und Beschäftigung � Tagesförderstätten und Integrierte Arbeitsgruppen 

Aufgaben der Einrichtung 

���� Betreuung von geistig Schwer- und Schwerstbehinderten;  

���� Dienstleistungsaufträge: Übernahme von Produktionsaufträge externer Unternehmen (Weih-
nachtskarten herstellen, Recyclingaufgaben etc.); In externe Unternehmen integrierte Arbeits-
gruppen (Baumax, Bauernhof); Therapieangebote (zB Kreativangebot, Voltigieren);  

���� Die Lebensqualität der KlientInnen soll gesichert bzw. gehoben werden. 
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���� Ziel der Einrichtung ist Inklusion – Menschen mit Behinderung sollen „normaler“ Teil der Gesell-
schaft sein. Mitten drinn – statt nur dabei, es soll keinen „gesellschaftlichen Rest“ geben.  

22  BBeesscchhrreeiibbuunngg  ddeess  EEiinnssaattzzeess  

AnsprechpartnerIn (Name / Funktion) 

Maga. Doris Koller, Leitung der Werkstätte Hausmannstätten 

PraxisbegleiterIn (wenn nicht gleich Ansprechpartner) 

Monika Kriebernegg (noch zu fragen) 

Tätigkeitsfelder beim Einsatz /Auftrag am Einsatzort: 

���� Begleitung von integrierten Arbeitsgruppen im Dienstleistungsbereich (Baumax, Bauernhof, 
Brauunion),  

���� Mitarbeit in der Betreuung der internen Werkstattgruppen 

Infrastruktur für / Erfahrung mit ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 

PraktikantInnen und Zivildiener laufen im Regelbetrieb mit, auch bei Teambesprechungen 

Zeitliche Struktur des Einsatzes 

Mo – Do 8:00 – 16:00, (Mi – 18:00 Uhr) Fr. 7:30 – 13:00 Uhr 

Besondere Anforderungen (psychisch, medizinisch...) 

���� keine Scheu im Umgang mit geistigen Schwerstbehinderten 

���� KlientInnen können sehr laut sein 

Größte Herausforderung/en 

���� Erkennen der Bedürfnisse der KlientInnen, da diese kaum (tw. nicht) über Sprache kommuniziert 
werden 

���� Hilfestellung (wie LH Hörbanz) 

���� KlientInnen als erwachsene Menschen behandeln 

���� Mitarbeit bei den Arbeitsaufträgen 

���� Sich mutig mit den Menschen auseinander setzen, die in unserer Gesellschaft oftmals schwierige 
Bedingungen vorfinden (� sich einlassen) 

Wichtigste vermutete Lernerfahrung/en: 

���� Entwicklung von emotionaler Intelligenz 

���� Einfühlungsvermögen 

���� Beobachtung und Interpretation (durch fehlende verbale Kommunikation) 

���� Wertschätzung gegenüber Menschen mit geringer Leistungsfähigkeit 

���� Balance zwischen Einfühlen und Abgrenzen  
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Ist im Anschluss eine ehrenamtliche Tätigkeit möglich 

ja 

33  MMoottiivvaattiioonn,,  eeiinneenn  EEiinnssaattzzppllaattzz  aannzzuubbiieetteenn  ((„„ZZiieellee““  ffüürr  ddiiee  EEiinnrriicchhttuunngg))  

���� In Kontakt mit Wirtschaftunternehmen kommen – Netzwerk aufbauen 

���� Neue Ideen /Rückmeldung von Außen, um den Bereich weiter zu entwickeln 

���� Im Sinne der Inklusion haben wir die Bereitschaft, allen Interessierten einen Einblick in die Fähig-
keiten von und in die Arbeit mit Menschen mit Behinderung zu geben. 

���� Präsentation der Möglichkeit, die Fähigkeiten von Menschen mit Behinderung auch als Ressour-
ce für Wirtschaftsunternehmen zu nutzen. 

44  IInntteerreessssee,,  sseellbbsstt  ssppäätteerr  eeiinneenn  EEiinnssaattzz  iinn  eeiinneemm  WWiirrttsscchhaaffttssuunntteerrnneehhmmeenn  

zzuumm  mmaacchheenn??  IInn  wweellcchheemm  BBeerreeiicchh??    

ja; Personalbereich, PE 


